
Einladung

Stille Heldinnen
Veranstaltergemeinschaft:

Afrikas Großmütter im Kampf gegen HIV/Aids

Fotografien von
Christoph Gödan

Alte Synagogenstr. 2
D-49078 Osnabrück

Telefon +49(0)541 - 580 540 4
Fax +49(0)541 - 580 540 66

Email: info@helpage.de 
www.helpage.de

Konto 55517
Sparkasse Osnabrück

BLZ 26550105

Die Ausstellung wird unterstützt von:

InWEnt gGmbH 
aus Mitteln des BMZ

Kooperationspartner:

AIDSHILFE MAINZ e.V.



Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch in Afrika wächst die Zahl alter Menschen. 
Diese vergessene Generation gehört zu den 
Ärmsten der Armen. Weil ihre Kinder an Aids 
sterben, sorgen vor allem die Großmütter für die 
Enkelkinder. Die Hälfte der heute 12 Millionen 
Aids-Waisen Afrikas wächst bei ihnen auf. Die 
großformatigen Portraits des Osnabrücker Foto-
grafen Christoph Gödan drücken vor allem eines 
aus: die Würde dieser Frauen im Kampf gegen  
die Krankheit. Malu Dreyer, Ministerin für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Familie und Frauen der 
Landesregierung Rheinland-Pfalz hat die Schirm-
herrschaft für die Ausstellung übernommen.
Wir laden Sie herzlich ein, sich von
dieser außergewöhnlichen Fotoausstellung 
berühren zu lassen.
HelpAge Deutschland  e.V. . Kulturen Afrikas e.V.
Stadt Mainz  . Human Help Network e.V. 
Partnerschaftsverein Rheinland-Pfalz / Ruanda 
Entwicklungspolitisches Landesnetzwerk  
( ELAN ) Rheinland-Pfalz e.V.

04.- 29. März  2011

Rathaus der Stadt Mainz . Linke Lobby
Mo - Fr: 8 -18 Uhr, Sa: 9-14 Uhr

Führungen durch die Ausstellung:
Anmeldung bei  Dr. Hiltrud Marzi: 
marzi@uni-mainz.de . Tel. 06132-799292
Führungen für Schulen koordiniert: 
Bernd Koblischeck: bernd.koblischeck@gmx.de

Eröffnung 
Freitag, 11.03.2011, 17 Uhr
Rathaus der Stadt Mainz

Marianne Grosse,  
Kulturdezernentin der Stadt Mainz
Dr. Hiltrud Marzi, Kulturen Afrikas e.V.
Lutz Hethey, HelpAge Deutschland

Musikalische Umrahmung und  
afrikanische Snacks
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Rathaus der Stadt Mainz 
Einführung Dr. Marius Sohoudé  
zu Henning Mankell 
Henning Mankell: »Ich sterbe, aber 
die Erinnerung lebt« 
Lesung von Almuth Ullerich, SWR

   15. März
19.00 Uhr

Rathaus der Stadt Mainz 
Leben mit HIV/Aids in Deutschland –
Ein Erfahrungsbericht
Gespräch mit Manfred Weber, Elan e.V.

   17. März
19.00 Uhr

Informationen zu Ausstellung und Rahmenprogramm: Telefon: 06132 - 79 92 92
Der Besuch der Ausstellung ist kostenlos. Um Spenden wird gebeten.

Rathaus der Stadt Mainz 
HIV/Aids – gesellschaftliche und  
ökonomische Folgen
Rosa Eckle, Projektmanagerin Gesund-
heit, Bildung, soziale Sicherheit Ost- und 
Westafrika, KfW Entwicklungsbank 
Frankfurt a.M.

   22. März
19.00 Uhr

Rathaus der Stadt Mainz 
Leben ohne Eltern – 
Kinderfamilien in Ruanda 
Vortrag von Marie-Christine Werner  
und Annonciata Haberer
Einführung von Dr. Richard Auernheimer,  
Staatssekretär a.D. . Verein Partnerschaft 
Rheinland-Pfalz und Ruanda

  24. März
19.00 Uhr 

Rathaus der Stadt Mainz 
Alte Menschen in Ruanda 
Forschungsergebnisse
Dr. Hiltrud Marzi

   29. März
19.00 Uhr


